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Seit dem 24. Februar 2022, dem Tag der russi-
schen Invasion in die Ukraine, geistert der Be-
griff „Zeitenwende“ durch die Politik und Me-

dienlandschaft. Der deutsche Bundeskanzler Olaf
Scholz hat dieses Wort erstmals im Zusammenhang
mit dem Überfall Russlands auf die Ukraine in den
Mund genommen. Gemeint hat er, dass die Nach-
kriegsordnung damit zerstört wurde und Deutschland
nun massiv aufrüsten müsse. Mehr Sicherheit, mehr
Verteidigung, mehr Militär, mehr Waffen. Für Chris-
tinnen und Christen ist „Zeitenwende“ etwas Ande-
res, nämlich nicht mehr vom Alten und Uralten, son-
dern ein Aufbruch in eine wirklich neue Zeit, die die
Christenheit mit der Geburt Jesu feiert. Über diese
und jene Zeitenwende habe ich mir meine Gedanken
gemacht und möchte sie mit Ihnen teilen am Beginn
der Adventszeit.
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GEBURT JESU – ZEITENWENDE

Eine Zeitenwende wird ausgerufen. Krieg in Europa und
kein Ende in Sicht.

Die Nachkriegs-Unordnung ist zerstört.
Die Waffen hoch – nieder mit den Friedensträumern
Jetzt ist es Zeit, wieder Pflugscharen zu Schwertern zu

machen. 
Das Ende der Menschheit in Sicht. Eine Zeit ohne

menschliche Existenz
ABER Zeitenwende ist die Geburt des Friedensfürsten, 
die Geburt des Menschen mit menschlichem Angesicht,
der die Mächtigen vom Thron stürzt und die Armen

aufrichtet,
der die Not wendet und Berge versetzt, 
der die Mühseligen und Beladenen zu sich ruft
und die Reichen leer ausgehen lässt.
Zeitenwende ist die Zeit 

in der sich Gott dem Menschen ganz zuwendet, 
in der die Geschundenen neue Hoffnung schöpfen
dürfen 
und der Kleinglaube ein Ende hat. 

Es ist die Zeit des offenen Himmels, und
zukunftsträchtiger Visionen und Utopien. 

Es ist die Zeit, in der jeder Stiefel, der mit Gedröhn
daherkommt und jeder Mantel im Blut geschleift,
verbrannt und vom Feuer verzehrt wird. 

Es ist die Zeit, in der die Friedensstifter als Kinder
Gottes seliggepriesen werden, 

in der sich Wüsten in blühendes Land verwandeln,
in der die Bäume vor Freude in die Hände klatschen

und unser Mund voll Lachens sein wird. 
Es ist die Zeit auf Neues zu hoffen und Neues zu

schaffen, 
durchtränkt nicht von Blut und Tränen sondern von

Liebe und Mitgefühl.
Nicht noch mehr vom Alten, von Krieg und Gewalt,

Rache und Vergeltung.
Zeitenwende, das ist die Zeit, 

in der das Reich Gottes da und dort aufblitzt wie ein
Komet am nächtlichen Himmel.

Zeitenwende – Wendezeit
Wann wendest du, Gott, die Zeiten?

Komm zu uns, sei du unser Zeitenwender!

Thomas Hennefeld

„Talent ohne Geist entflieht“, Sonnenuhr der Jakobuskirche, Tübingen, 
Foto JuergenG, wikimedia Commons. Farb-Montage eg

Zeitenwende – Wendezeit
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Bedingt durch die Coronapandemie wurde unser
Gemeindetag vom Frühjahr 2020 auf diesen Herbst
verschoben. Unter dem Motto: 

„Wir sind nur Gast auf Erden – Was können wir
tun zur Bewahrung der Schöpfung“ fand er am 25.
September statt. Er begann mit einem Gottesdienst,
ging weiter mit einer Vernissage im Gemeindesaal
mit Tierfotografien von Viktoria Mandahus. Nach ei-
nem gemeinsamen Mittagessen startete das Gemein-
deseminar mit einer spirituellen Hinführung, es folg-
ten Informationen zur Nachhaltigkeit in der Ge-
meinde und einem Ausschnitt aus der TV-Doku-
mentation: „Green Lie“ – Die grüne Lüge mit einer
anregenden Diskussion. Nach einer Kaffeepause bil-
deten sich drei Gruppen zu den Themen: Bewusste
Ernährung – „Wir machen Aufstriche mit Pfiff“, zu
„Energie – unabhängig?!“ und zu „(Über)Leben mit
Insekten. Wir bauen ein Insektenhotel.“ Bei einem
gemütlichen Ausklang bei Aufstrichen und Geträn-

ken stellten die Teilnehmer*innen fest, dass es Spaß
gemacht hat, zu komplexen Themen durch gemein-
sames Tun, konkrete Ergebnisse zu erarbeiten.

Hubertus Hecht

Gemeindeseminar zur Schöpfungsverantwortung

Nach einer längeren Vorbereitungsphase war es am
11. Juli endlich so weit. Es begannen die längst über-
fälligen Sanierungsarbeiten der Elektroleitungen in
den Gemeindesälen, dem Vorraum und den Büros.
Bei der Gelegenheit – zur Erneuerung der Leitungen
waren wir verpflichtet – ließen wir die Räume auch
ausmalen und schafften neues Mobiliar an. Was sich
so einfach anhört, war Schwerarbeit, verbunden mit
viel Schmutz, kräfteraubendes Kistenschleppen. Mö-
belabbauen, wieder aufbauen, Neuanschaffung und
Zusammenbau von Kästen und Regalen. Wir nütz-

ten die Sanierung auch dazu, neue, stärkere Beleuch-
tungskörper in allen Räumen zu installieren. Die
neuen LED-Lampen geben mehr und freundlicheres
Licht und sind gleichzeitig stromsparend und damit
auch nachhaltig. 

Einen großen Dank an alle, die Zeit und Energie
aufgewendet haben, damit unsere Gemeinde in neu-
em Glanz erscheint, besonders an unsere Küsterin
Laura Trumpes, Werner Ceyka und Christian und
Anton Tobolka, die ausgemalt haben. 

Thomas Hennefeld

Gemeinde erstrahlt in neuem Glanz

Insektenhotel Foto: Laura Trumpes

Elektroinstallation und Gemeinderäume alt Gemeinderäume neu Fotos: Laura Trumpes, Collage Werner Ceyka
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Frauen
Fr,  2 .12. ,  16:00 Besuch der Ausstellung 
„Mahlzeit“, Dom Museum
Jänner und Februar 2023: Vorbereitungsabende
für den Weltgebetstag

Aktive Senioren
Di, 6.12., 10:00 Adventfeier mit Liedern,
Geschichten, Gedichten.
Di, 10.1., 10:00 Das Werk Solwodi der
Salvatorianerinnen wird uns vorgestellt.
Di, 7.2., 10:00 Köpfchen, Köpfchen, ...

Taizégebet
Dezember kein Taizégebet
Mi, 19:00: am 25.1. und 22.2. 

Chor
Mo, 19:00: am 5.12., 19.12., 9.1., 23.1., 6.2.
und 20.2.

Alternatives Glaubensgespräch
Do, 19:00: am 12.1. und 2.2.

Literaturkreis
Mi, um 18:30

am 21.12., 18.1. und 15.2.

Gemeindevertretersitzung 
1.12., 18:30

Weihnachtsfeier für Gemeindevertreter*innen
und Mitarbeiter*innen 

am 15.12., 18:00

VERANSTALTUNGEN ENDE NOVEMBER 2022 BIS  FEBRUAR 2023

Adventkonzert

Fr, 16.12., 19:00
Alte und neuere Chorwerke zur Advents- und
Weihnachtszeit. Alpenländische Weisen, 
internationale Melodien und Spirituals.
Musikalischer Leiter Michael Hladik

ADVENTTAG AM 1. ADVENTSONNTAG

So, 27.11.
10:00 Familiengottesdienst für klein und groß

Ein Gottesdienst zum Zuschauen und Mitspielen,
zum Mitsingen und Musizieren, zur Vorbereitung

auf die Adventszeit
Ca. 111.15 Mittagessen

Anschließend Adventwerkstatt mit Adventkranz-
binden u.a.

Für das Mittagessen bitte unbedingt um
Anmeldung im Pfarramt bis 20.11.

Kinderweihnacht

NEU: Am 18.12., 4. Adventsonntag, Nicht am
Vormittag sondern am Nachmittag um 17:00 

Audioandacht 

In der Advent-, und Weihnachtszeit gibt es eine
Kurzandacht an jedem Donnerstag auf unserer

Homepage zum Hören und Lesen. 

Kältetelefon

Wenn Sie den Schlafplatz eines obdachlosen
Menschen bemerken und rasch und unkompli-
ziert helfen möchten, rufen Sie bitte das Kälte-
telefon an. Sie können uns auch eine Nachricht

auf Band hinterlassen oder eine E-Mail an
kaeltetelefon@caritas-wien.at schicken.

Lebensbewegung in der Gemeinde

getauft wurden
Linda Löschenbrand
Alexander Hafergut

Noah Gruber-Német 
getraut wurden

Mag.a Eva Lojka und Mag. Wolfgang Pawlin

Wir gratulieren zum Geburtstag 
80 Jahre
Alfred Langheinrich
Walter Zelezny
Helmut Friedl

90 Jahre
Elfriede Bastl
Über 90 Jahre
Therese Zugsbratl
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GOTTESDIENSTE DEZEMBER BIS FEBRUAR 
04.12. 18:00 Schmit-Stutz
11.12. 10:00 Schmit-Stutz
18.12. 17:00 Schmit-Stutz/Kinderweihnacht
24.12. 17:00 Hennefeld/Christvesper
25.12. 10:00 Schmit-Stutz/Weihnachts-GD, AM
31.12. 17:00 Schmit-Stutz/Silvester-GD

2023
1.1. 10:00 Schmit-Stutz/Neujahrsandacht +

Frühstück
08.1. 10:00 Hennefeld
15.1. 09:30 Kolbe/Hennefeld/Ökum. GD

am Akkonplatz (siehe Kasten)
22.1. 10:00 Hennefeld
29.1. 10:00 Schmit-Stutz, AM

5.2. 18:00 Hennefeld
12.2. 10:00 Schmit-Stutz
19.2. 10:00 Hubka
26.2. 10:00 Hennefeld, AM

5.3. 18:00 Schmit-Stutz/Literatur-GD

Pfarramt
Büro und Kirchenbeitrag: Mo bis Fr 9–12 Uhr 
Erika Juhos, BA 01/982 13 3720
E-mail: office@zwinglikirche.at
Handy 0699/188 77 064

Pfarrer Thomas Hennefeld 0699/188 77 056
Pfarrerin Naemi Schmit-Stutz 0699/188 78 063
Küsterin Laura Trumpes 0650/793 93 73
Organistin Sophie Kunghee Lee 0660/417 75 80

Ökumenischer Gottesdienst und 
Abschlussfest unserer Klimawerkstatt

So,  15.1. ,  9:30
Nach einem Jahr Klimawerkstatt mit Umfrage,
Klimakonferenz und mehreren Projekten feiern
wir, was uns in diesem Jahr gelungen ist. Nach
dem ökumenischen Gottesdienst von Akkon-
platz und Zwinglikirche stellen wir die Projekte
und Ergebnisse vor. Speis und Trank laden
zum Verweilen und Gespräch ein.
Pfarre Akkonplatz, 1150, Oeverseestraße 2c

Ruhepol-Adventkalender

Ab 1.12.22 begleiten wir euch täglich mit un-
serem Musikalischen Ruhepol-Adventkalender
auf unserem Youtubekanal durch die Advent-
zeit. Mit Klängen aus der Zwinglikirche mit
Horn, Harfe, Orgel, Flöte, Klavier und Gesang,
untermalt mit besinnlichen Bildern und Kerzen-
licht, stimmen wir euch und uns auf die Weih-
nachtszeit ein.

Vorschau: Raritätenflohmarkt

Sa, 18.03.2023

Adventaufruf 2022
„In der Schule gab es Mittagessen, das
hat mir geholfen“, erinnert sich Ian.
Der Bub lebt in Korogocho, einem
der größten und gefährlichsten Slums
Kenias. Jeder Beitrag zählt! Danke.
IBAN: AT67 2011 1287 1196 6366
Zweck: Adventaufruf 2022
www.brot-fuer-die-welt.at


